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11.01.2019  Parkschule, Kressbronn a. B.   Amtseinsetzung Gabriele Biegert, Rektorin SBBZ 

 

 

Rede zur Amtseinsetzung Gabriele Biegert 
 

Sehr geehrte Frau Biegert, 

sehr geehrter Herr Damm, 

sehr geehrter Herr Großmüller, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

mit  dem  Eintritt  in  den  Ruhestand  von  Hans  Scharpf  ging  für  das  Sonderpädagogische 

Bildungs‐ und Beratungszentrum eine Ära zu Ende. Heute dürfen wir mit dem Amtsantritt von 

Frau  Gabriele  Biegert  eine  neue  Ära  einleiten.  Eine  neue  Ära  für  unser  SBBZ.  Das 

Sonderpädagogische Bildungs‐ und Beratungszentrum, ehemals Förderschule, hat in unserer 

Gemeinde  schon  eine  lange  Geschichte.  Es  ist  ein  wichtiger  Bestandteil  unserer 

Schullandschaft und wir sind dankbar, dass sich das Land Baden‐Württemberg damals für die 

Gemeinde Kressbronn a. B. als Standort entschieden hat. Kurze Beine, kurze Wege ist und war 

immer unsere Devise. Kressbronner Kinder mit Förderbedarf müssen nicht  in eine andere 

Gemeinde fahren, sondern können in unserem Ort zur Schule gehen. Das SBBZ ist ein Ort für 

unsere Kinder, an dem sie sich wohlfühlen. Hier werden Kinder an das  lebenslange Lernen 

herangehführt, sie werden speziell und individuell gefördert und unterstützt. Im Rahmen der 

anstehenden  Sanierung  und  Erweiterung  des  Bildungszentrums  wird  die  Gemeinde  die 

baulichen Rahmenbedingungen verbessern und modernen Konzepten anpassen. Wir schaffen 

damit auch für das SBBZ die notwendigen Voraussetzungen, damit Inklusion gelingen kann.  

 

Liebe Frau Biegert, 

in Namen aller Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kressbronn a. B. heiße ich Sie als neue 

Rektorin des Sonderpädagogischen Bildungs‐ und Beratungszentrums an der Parkschule ganz 

herzlich willkommen. Wir freuen uns sehr, dass wir mit  Ihnen für das SBBZ eine engagierte 

und zielorientierte Rektorin und Lehrerin gefunden haben. Die Schule selbst ist Ihnen ja nicht 

fremd, waren Sie hier schon als Lehrerin tätig. In den letzten Wochen und Monaten hatten wir 

auch schon die Gelegenheit, uns kennen zu lernen. Sie haben sich schnell eingefunden und die 

Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung funktioniert gut. So soll es auch sein. Wir als 

Gemeinde stehen Ihnen als Schulträger stets zur Seite und werden Sie  in Ihrer Funktion als 

Schulleiterin unterstützen. Ich wünsche Ihnen nun für Ihre neue Aufgabe stets ein glückliches 

Händchen, einen immer guten und heißen Draht zu Ihren Kolleginnen und Kollegen, und auch 

sonst alles Gute und Gottes Segen.  

 

Herzlichen Dank. 


